
Bericht über das Seniorenspiel am Freitag, 15. 09. 2017, 18.00 – 19.30 Uhr 
 
SC St. Pantaleon/Erla : SC St.Valentin  3 : 4 (2 : 2)  (2 mal 40 Minuten; Schiedsrichter Riedl Fritz) 
 
Aufstellung und Spielerwechsel: Backfrieder Klaus 
 
Tor: (1) Kirchweger Thorsten; 
Abwehr: (6) Kerschbaumsteiner Matthias (3. Ströbitzer Florian), Engelberger Wolfgang, Eckel Bernd,  
  Brunner Klaus, Backfrieder Klaus, 
Mittelfeld: (4) Grafinger Peter, Leitner Harald, Priller Roland, Backfrieder Christian  
Sturm: (2) Wirlinger Markus, Praska Michael 
 
Kommentar aus meiner Betreuer-Sicht:  
 
Aus unserer Elf (Stand Míttwoch: nur 11 Spieler) werden bis Freitag doch noch 13 Spieler.  
Ein schöner Abend und gutes Flutlicht am Nebenplatz der Sportanlage des SC St. Pantaleon-Erla bieten beste 
Voraussetzungen für ein gutes Spiel. 
 
Spielverlauf im Überblick: 
 
Zunächst spielen die Heimischen etwas druckvoller und führen nach 16 Minuten schon mit 2:0. 
Dann halten wir stärker dagegen, kommen immer besser ins Spiel und können noch vor der Pause 
auf 2:2 ausgleichen. 
Nach der Pause gehen wir sofort in Führung und erhalten bald darauf noch einmal den Ausgleich – 3:3. 
Die Pantaleoner haben nur 11 Spieler, einigen geht jetzt immer mehr die Luft aus. 
Wir haben die bessere Kondition, die bessere Organisation in der Abwehr (Eckel Bernd), einen Mann zum 
Tauschen, gewinnen zusehens Zweikämpfe und Spielanteile. 
Vor und nach unserer 4:3-Führung haben wir die besseren Tormöglichkeiten, das Spiel höher zu gewinnen. 
 
Spielverlauf im Detail: 
 
05. Min.: Thorsten lenkt einen Weitschuss mit der Hand über die Latte 
06. Min.: Wir bringen den Ball im Strafraum nicht weg, Schuss eines Stürmers ins linke Eck – 1 : 0 
11. Min.: Flanke von Harald, Michael mit Kopfball daneben.  
12. Min.: Weitschüsse von Roland und Christian – jeweils über die Latte 
16. Min.: Der schnellste Pantaleon-Stürmer (Nr.10) läuft allein auf Thorsten zu – 2 : 0. 
18. Min.: Pass von Harald auf Michael, er bricht links durch, scheitert an Tormann. 
21. Min.: Michael auf Peter, er schießt ans Außennetz. 
25. Min. Schuss von Roland aus 30m – Goalie dreht Ball über die Latte. 
27. Min. Flanke Michael, Markus köpfelt allein vorm Tormann daneben. 
29. Min. Haken von Markus im Strafraum – klares Foul => Elfmeter:  
  Priller Roland verwandelt sicher – Anschlusstreffer zum 2 : 1  
36. Min. Stanglpass Peter, Michael vor Tormann, Ball verspringt ihm – daneben 
39. Min. Doppelpass zwischen Harald und Peter, Harald überlupft Tormann, Praska Michael schießt ein - 2 : 2 
 
Halbzeit 
 
41. Min.: Priller Roland läuft allein auf den Goalie zu, überhebt ihn elegant, von der langen Stange springt der 
  Balle über die Linie - 2 : 3 . 
43. Min.: Fehler in unserer Abwehr, ein Stürmer überspielt Thorsten, ein anderer netzt ein – 3 : 3 
56. Min.: Thorsten lenkt einen scharfen Schuss mit toller Parade in den Korner. 
 
In den letzten 20 Minuten nützen wir unseren Austausch-„Joker“, um „müden Kriegern“ eine Pause zu 
verschaffen, was die elf Pantaleoner nicht können. 
 
Ca. 65. Min.: Wir erobern in der Hälfte des Gegners den Ball, Harald schleppt mehrere.Abwehrspieler im 
Strafraum und legt „tötlich“ zu Praska Michael ab, der mühelos zum 3 : 4 einnetzen kann. 
 
Wir lassen unter anderem weitere Chancen liegen z. B.: 
„Knacky“ – Schuss aus 20m – abgefälscht - Tormann verfehlt – Querlatte! 
Michael läuft allein auf den Goalie zu – schießt am langen Eck vorbei. 
 
Torfolge: 
2 : 1 Priller Roland (Elfer), 2 : 2 Praska Michael; 2 : 3 Priller Roland, 3 : 4 Praska Michael 
 



Die 3. Halbzeit verbringen wir auf Einladung von „Knacki“ (danke dafür!) im Vereinswirtshaus Rosenberger 
(„Philipp“). Bei Schlachtplatte und Getränken feierten wir Knackis Hochzeit im Juli nach und unseren Sieg. 


